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78. ÎBer bat eine transportable ©atterfägc juin auâfeljnen
ober su uerfaufen, fotute ein üofomubil uon circa 4 îjîferbetrâften

79. SSer hat circa 2000 Ifb. Weter gebrauchte fRoHbaljttfd)ie«
nen su »erlaufen?

80. 3Mrîje<S ift bie geeignete ßufamtnenfejjung uitb ©tarte
eine§ Sraf)tfetl3 für bie liebet tragung »on 20 JfSferbefräften auf
eine Siftanj won 220 Weter ober 100 unb 120 Weter non Slchfe

ju Slchfe? Ser ®urd)ineffer ber Stollen ift 2,60 Weter, bie Xuuren«
jafjl beträgt 100.

81. 9öer liefert ein gufieifettteS 93ett für eine Rnochenftampfe
82. SBer liefert gefcf)ätte ober ungefd)älle 28eibenreife uoit 4,

5 unb 6 gufj üänge, geeignet jum Slbbinbett Don Kübeln unb
gäffern

Stuf grage 43. ©ägeftaitsen, befter SluSfithrung, liefert atS

©pesialität: SBitnue 1. Rradfer, SBertseuggefdjäft, .giiritf).
Stuf grage 38.- gafob Mer, gahnenmacfter, SBfnterthur,

liefert gähnen in alten ©röfsen unb Slnfurberuugeu unb ift ber«

fefbe gerne bereit, mit grageftetler in Rorrefponbens ju treten.
Stuf grage 50. Öacf» utib garbenfabrif Zljur; )peluetia=Sro»

querie in ©larttS.
Stuf grage 58. Sie Seppich* unb ®()ürDor(agen=gabrit uott

W. Dîudftu()(,*Sangeutf|at, empfiehlt jid) jur Lieferung uott Zocu§>

lättfern unb Stjüruortagen; biefelbe ift fetir teiftungSfätjig, fo baft
bie gröfjlett Slufträge in fiir^efter .fjeit aufgeführt roerben töitucn.

Stuf grage 07. gteifd)bactmafd)inen, einfadifter unb fotibefter
S'onftruttion ùerfe.rtigt ©ebljarb Jpoleitftein, Wecbanifer, in ©an«

terSroit; ©8 arbeitet bei mir feibft eilte Wnfdjitie 6 Satjre; nebft«
bent fönneit auch folctje 1 — 2 ©tunbeu uott mir entfernt gefctjen.
luerben; biefeiben geben $eiignifi uott ihrer ©oiibität.

Stuf g-rage 62. Weffi'tigbüte in gemünfd)ter gaçon, ober

Watriften jutti ©eibftanfertigen fuld)er .seilte liefert mit bett nöilji«
gen Wafcbineit gr. Rlittgelfttfi, 93afel.

Stuf grage 54. 3n 3h''em guüe ift eitte Surbine gunfiiger.
Wit einem Sffiafferrabe uon 18' Surchmeffer unb 4 ©efunbenltter
haben ©ie eine Kraft uon 0,23 fßfefben. Wit einer Xurbitte uott
25' ©efäü unb 4 ©etunbentiter eilte Straft uon 0,28 fßfcrben. 3d)
erftetle fo(d)e Surbinett unb bin gerne ju jeber luciterett Sluffunft
bereit, ©ugen JpaaS, meet). SBerfftätte, gtaiuil.

Stuf grage 53. S3raune8, itaiienifdjeä fßufjbaumhulj, 30—60
Willimeter ftarf, liefert ju Wqrftpreifen: fRontan ©dierer, Sage«
Wert, Sitjertt.

Stuf grage 58. Zocoftbüruurlagen fabrijirt 3. 3- ©ebroar«
jenbacb, .fianf »©ebläud)» unb C£oco8»®eppid)tueberei .Jorgen ant
;',itrid)fec. v;".

Stuf grage 43. SBegett Stnfdjaffung einer '©dnnirgetmafdjine
habe meine ©ägeftanse entbehrlich unb tutirbe biefelbe billigft ab«

geben. 3of- ipuber, ©äge, SBalterSroil.
Stuf grage 54. g-itr bie tleitte äSaffennenge uoit 4 Siiter per

©efuttbe mürbe .ein 18' ßotje§ Söafferrab fgritnit Ueberfeputtg uiel
ju fcl)luerfällig; eine Surbine uott circa 50 Zentimeter Surdjtttefjer,
möglidjft leicht itt ©ttf) tittb gut montirt, (eiftet ttid)t met)r al§ 1/3

fßferbeträft.
'

B.
Stuf grage 64. 25 Siiter SSJaffer mit 17' ©efitll ergeben, bie

tßlafferreibung in ben Stühren abgerechnet, nur 1 ißferbetraft unb
würbe jttm Söetriebe einer geroöbnlicbeulBlodfüge teinefmegf ait8=
reichen ; hiefür muffte eitt ©atterfägli, ejtra leicht tonftruirt unb
gut unterhalten uttb aufs eitifachfte mit ber Xurbinettwelle, nur
iurd) eine ©telje, uerbunben feilt. B.

Stuf g-rage 59. Sie SBaffermeiige fantt matt beim Sluflaufe
mittelft eineä auf 50 Siiter geeichten gäffdjenf uttb bie ©actitfjr in
ber .Çtattb ttteffen. |)

Stuf grage 49. SSienermöbet auf gebogenem $oh führe id)
fd)ott feit 1875 unb bin ber jmeitältefte, ber itt biefem Slrtifel ar«
beitet. fflrima Sifaare tuirb nur itt Oefterreich unb Sföhmen fabri«
jirt; iua8 in 3Balbâf)ut unb ffioblenj (Slargatt) jttr Sierfenbuttg
fommt, fteljt unter bent Süertl) ber prima SBaare uttb fann ici)

.toblenjer SSaare befehaib and) billiger offeriren. SU« gut polirt,
fein geflochten, tabeltoä uerpadt offertre 31)" Warte „g'ifctjet" mie
folgt: Str. 14, hell ober ltufibraun, .Çtolj- ober Stohrfip, à gr. 5.50;
bitto mit SSerbinbunggftüpett uom ©ifi jtir S!el)ite à gr. 6 franto
jebe ©ifenbahnftation ber ©cl)iueij. gebe anbere ©orte ©tiil)le
ftehetr jur Verfügung, ttebft fßreiätiften. 3. ©tapfer, ©eefelb Str. 1,

8''i'ü).

Submtfftouô=Utn^eti|er»
Ucücv bic fömuttUrfjeii SBauattbciien für

eineit Wenlmn bee @efbneni^fnffe ^libnit
(SSaulrebit ca. gr. 45,000) wirb hiermit ßontuvrettj eröffnet.

®ie bejiiglichen fßiäne unb Söebtngitttgen tonnen bei ber 93er«

lualtuttg in Siib.ttt eingefeljett werben. Safelbft finb and) bie 93or«
«itêmahe unb SlngebotSformulare erljältliel). 28)

Sie ©ingabett tonnen fotuohl für alte Slrbeitägattungen ju«
fatnmen, a(§'auch für febe einjeltt getnadn tuerben. Siefelben finb

uerfdiloffett bis unb mit bent 20. ge6ruar 1802, Slbenbg 6 Uhr,
sücrtuctUttttg 5er Otrfpinrnifjtnffc itt SWibtut einjureithen.
SiefcruMö boit co. 200 Slmtbfifeinctt uon ©ranit (tuoutm

circa 30 Weter Sluruenftücte) 0,30 Zentimeter breit; S3erffpen ber
Sffanbfteine, circa 200 Slfttt. ; ©rfteüung be§ S8e(age§, ca. 150 m»;
fßfläfterungSarbeitcu, ca. 300 ms. ffUäne unb 93orfd)riften fönnen
auf bem ©tabtbauamte ©olothurn eingefeljen roerben. ©ittgabe«
frift: 14. gebrnar 1892.

S)ie 3iutmermam«S=, ©^reiner«, ©Infer«, DJtalcr«, <691»=

fer«, ©Neugier« unb »Joljccmcntorticiteu, fotuie blc öiefer«
«Ufl tiott touneueu fmcnicubifbctt für bie ©tation§=§od)bauten
ber ©cbhnigc>i)3latte=®ahn. Sßfäne, 93auoorfd)riften unb 3Sorau8»

tttaf) töitnen auf bent 93ureau ber 93ernifd)en SöaugtfeHfd)aft für
©pejialbahnen, fjtümpin unb §erjog in S3ent, in gntertaten „93illa
Otugenblict" eingefeljett werben. Sie fdjriftlichen UebernahmSofferten
finb biâ jum 15. gebruar 1892 an ihr S3ureau in SSertt eittju»
feitbett.

®ie Mnlcrnvbcitcn im ©rfjuUfattd Suggen ftnb itt Slftorb
Sit uergeben. Slrbeitäiiften unb Siebingitugen fittb beim fßräfibentett,
Sr.'SBeber, cinjufehett. Singebote finb fcljrifttich unb uerfchloffen ait
bcnfelben einjufenben bi8 ben 15. gebruar 1892.

©c^rciuer« unb ©dflofferarbcitcu für bie WiffionStapetle
itt SBartau (St. ©allen). ifUcine uttb Sefchriebe bei Jprtt. tparbegger,
Slrchitett, îflnmenauftrafje 30, ©t. ©allen, ait ben auch uerfdjloffene
Offerten einsureieben finb bis 20. gebruar/

fWcubtttt ber iöJnffcrlettuug in SUttuiä (Sujern). ©ingaben
an .fberru f|3. SJiiifler, .gimmermeifter itt SUtwiS, bei bem nähere
SlitSfunft ertheilt wirb, ,bi§ 14. gebruar.

®ic ©d)uUjattô(xtutommiffion 2îtcb=90nlb (Kaut. Zürich)
eröffnet freie .Ronfurrens über bie ©rftcllung uon 60 — 70 neuen,
sroeipläpigett ©diltibauten, und) ber bei §rn. Rnecht j. „Streuj"
aüSgefteUtert Wufterbant. ©benbafelbft föttnen and) bie näheren
SBebingungen eingefehen tuerben. Uebentahmäufferten finb bis jum
20. gebruar uerfebtoffen uttb mit ber Sluffchrift „Sdiutbantlieferung
fftieb" an ben Ißräfibentett ber ©chulbautommiffiun, §errn 3- ©d)au«
felberqer in iltaab, einzureichen.

S)ie tperftciluitn ettteb hîeriiftcb für bie Wuntirung ber
eiferneu Ranberbritcte an ber Stjauerfeebahn wirb fjiemit sur'.Ron«

turrenj auägefchrieben. Sßläne uttb Sebingungen fönnen auf un»
ferm ®eftion§bureau in ©piej eingefehen werben. Uebernal)in8»
Offerten fittb bis sunt 15. b. WtS. an bie SBernifclje 93augefellfchaft
für ©pejialbahtten, ^ütupin unb ©erjog in Sern, einjufenben.

S)ic tSrunitcniorfJornttou SBlörifftfluaugeit (Xhurgau) ift
im galle, für tt)t'e neue 93runttenanlage ein SBeferuoir uott Zement
erflellett ju taffen. Weifter, bie auf biefe Strbeit reflettirett müden,
fittb höftidfft erfudjf, ihre bieSbejitglichett Offerten fpäteftenS innert
10 Sagen an 3atob ©amper einzureichen, wofetuft bie nähern 93e»

biugungett eingefehen werben fönnen.
©tolHÎUlboutC in ber 9iettung8anftalt „ShMuf". Ser be«

jügliche Sßlan liegt bei Weinrab Süchtiger, SSorfteher, jttr ©inftcht
uor, ber and) Il e b e rn a h tnô u ffe rte tt bis sunt 25. gebruar. 1892 ent«
gegennimmt.

S5ic 3iiltmernvbettcn su einem Sieubau be§ .fferrn Süelti,
93ierbrauer in 93aben, werben sut Sîonturrens au8gefchriebeu. Df»
ferten beliebe matt au Sorer unb güd)8(in, Slrchitetteu, 93abett, biä
17, gebruar einzureichen.

JtmmetmannsarbeUeu für ©abentempel, s'uei Sfierhaden, 3
Slbtritte unb f|3ulisei« uttb fßoftgebäube fiir'S eibg. @chit(jenfeft in
©laruS. glätte, 93urfd)rifieit unb .^aigliften fönnett bei öerrn
Slrchitett ©djieffer itt ©iaruä eingefehen tuerben. Uebernahmöofferteu
finb bis sunt 15. gebruar au 3. gr. Sittner « gennp in ©ttttenb*
einsufenben.

Slßctt 300,000 ^iKKlfrffiubeln gu liefern gebeult, wenbe
fid) att Sllej. Wiiiler in ©djitpfen (93ertt).

hu besieh en bttrd) bte ted)ntfche 93ud)hanblun g
SB. ©erttt jttH. itt ©t. Wullen :

<ffiel)tlfe, ber erfahrene, für $11110- uttb ftnbeitmalcr ttttb
Jtnnafdfreibec bei Sluêfûhrung aller Sitten uon Slnftridhen,
Siadjahmungen ber garbe, fßatiirjeichnnng unb Waferung
feiner Wöbelljölser, ber ^(afunb>Walerei, 93erfertigung ber
ginnen u. f. tu. herausgegeben uon !)f. Surmiit. Siebente
Sluflage. ©eh- gr. 4. 15.

S era $v^vml-Cffcrtc mModernste Frauen- u. Herrenkleiderstotfe für das ganze Jahr tragbar

feilte |PoUe, Doppeltbreit à ^r. 1.45 uttb fr. 1.95 per Peter.
(Stißlifcf) 2ud), hefte Ouaiität à 75 Ketttintcë per Weter,

liefern 51t gattsen Kleibern unb in einzelnen Wetern franto.
©rfteë ©d)wciserifd)e? 93erfanbtoefd)äft Oettittger & So., .1

Biittidj.
P. S. Wufter obiger, fowie fämmltdjer Sluâuertaufê

©erien bereitwilligft franfu.

I
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78. Wer hat eine transportable Gattersäge zum auslehnen
oder zn verkaufen, sowie ein Lokomobil von circa 4 Pferdekräften?

70. Wer hat circa 2606 lfd. Meter gebrauchte Rvllbahnschie-
nen zu verkaufen?

80. Welches ist die geeignete Zusammensetzung und Stärke
eines Drahtseils für die Uebeitragung von 26 Pferdekräften auf
eine Distanz von 226 Meter oder 166 und 126 Meter von Achse

zu Achse? Der Durchmesser der Rollen ist 2,66 Meter, die Touren-
zahl beträgt 166.

8li. Wer liefert ein gußeisernes Bett für eine Knochenstampse?
8S. Wer liefert geschälte oder ungeschälte Weidenreise von 4,

5 und 6 Fuß Länge, geeignet zum Äbbinden vvn Kübeln und
Fässern?

Antworten.
Auf Frage 4». Sttgestanzen, bester Ausführung, liefert als

Spezialität: Wittwe A. Kracher, Werkzeuggeschäft, Zürich.
Auf Frage »8. Jakob Keller, Fahnenmacher, Winterthur,

liefert Fahnen in allen Größen und Anforderungen und ist der-
selbe gerne bereit, mit Fragesteller in Korrespondenz zu trereu.

Auf Frage 50. Lack- und Farbenfabrik Chur; Helvetia-Dro-
guerie in Glarus.

Auf Frage 58. Die Teppich- und Thürvorlagen-Fabrik vvn
M. Ruckstuhl/Langenthal, empfiehlt sich zur Lieferung von Cocos-

läusern und Thürvvrlngen; dieselbe ist sehr leistungsfähig, so daß

die größten Anstriche in kürzester Zeit ausgeführt werden können.

Auf Frage 07. Fleischhackmaschiuen, einfachster und solidester

Konstruktion verfertigt Gebhard Holenstein. Mechaniker, in Gau-
terswilh Es arbeitet bei mir selbst eine Maschine 6 Jahre : nebst-
dem können auch solche 1 — 2 Stunden von mir entfernt gesehen,

werden: dieselben geben Zeugniß von ihrer Solidität.
Auf Frage OS. Messi'nghüte in gewünschter Fagvn, oder

Matritzen zum Selbstanfertigen solcher Hüte liefert mit den nöchi-

gen Maschinen Fr. Klingelfuß, Basel,
Auf Frage 54. In Ihrem Falle ist eine Turbine gunstiger.

Mit einem Wasserrade von 18' Durchmesser und 4 Sekundenliter
haben Sie eine Kraft von 6,23 Pferden. Mit einer Turbine von
26' Gefäll und 4 Sekundenliter eine Kraft vvn 6.23 Pferden. Ich
erstelle solche Turbinen und bin gerne zu jeder weiteren Auskunft
bereit. Eugen Haas, mech. Werkstätte, Flalvil.

Auf Frage 53. Braunes, italienisches Nußbaumholz, 36—66
Millimeter stark, liefert zu Marktpreisen: Roman Scherer, Säge-
werk, Luzern.

Auf Frage 58. Cocosthürvorlagen fabrizirt I. I. Schwur-
jenbach, Hanf-Schlauch- und Cocos-Teppichweberei Horgen am
Zürichfee.

Auf Frage 43. Wegen Anschaffung einer Schmirgelmaschine
habe meine Sägestanze entbehrlich und würde dieselbe billigst ab-
geben. Jos. Huber, Säge, Balterswil.

Auf Frage 54. Für die kleine Wassermenge von 4 Liter per
Sekunde würde.ein 18' hohes Wasserrad sammt Uebersetzung viel
zu schwerfällig; eine Turbine von circa 66 Centimeter Durchmesser,
möglichst leicht in Guß und gut mvntirt, leistet nicht mehr als Vg
Pferdekraft. S.

Auf Frage 04. 26 Liter Wasser mit 17' Gefäll ergeben, die
Wasserreibung in den Röhren abgerechnet, nur I Pferdekraft und
würde zum Betriebe einer gewöhnlichen Blocksäge keineswegs aus-
reichen; hiesnr müßte ein Gattersägli, extra leicht konstrnirt und
gut unterhalten und aufs einfachste mit der Turbinenwelle, nur
durch eine Stelze, verbunden sein. L.

Auf Frage 50. Die Wassermenge kann man beim Auslause
mittelst eines auf 66 Liter geeichten Kätzchens und die Sackuhr in
der Hand messen. g)

Aus Frage 40. Wienermöbel aus gebogenem Holz führe ich
schon seit 1375 und bin der Zweitälteste, der in diesem Artikel ar-
seilet. Prima Waare wird nur in Oesterreich und Böhmen fabri-
zirt; was in Waldshut und Koblenz (Aargau) zur Versendung
kommt, steht unter dem Werth der prima Waare und kann ich
Koblenzer Waare deßhalb auch billiger osferireu. Als gut polirt,
sein geflochten, tadellos verpackt osferire Ihnen Marke „Fischet" ivie
folgt: Nr. 14, hell oder nußbraun, Holz- oder Rohrsitz, à. Fr. 6.66:
ditto mit Verbindungsstützen vom Sitz zur Lehne à Fr. 6 franko
jede Eisenbahnstation der Schweiz. Jede andere Svrte Stühle
stehen- zur Verfügung, nebst Preislisten. I. Stapfer, Seefeld Nr. 1,

gnrich.

Submissions - Anzeiger.
Ueber die sämmtliche»« Bauarbeite»» für

eiue»» Ne»»bau der Ersparnihkasse Nidau
(Baukredit ca. Fr. 46,666) wird hiermit Konkurrenz eröffnet.

Die bezüglichen Pläne und Bedingungen können bei der Ver-
waltung in Nidau eingesehen werden. Daselbst sind auch die Vor-
«nsmaße und Angebotsformulare erhältlich. 28)

Die Eingaben können sowohl für alle Arbeitsgattnngen zu-
fammen, als'auch für jede einzeln gemacht werde». Dieselben sind

verschlossen bis und mit dem 26. Februar 1862, Abends 6 Uhr,
der Verwaltung der Ersparnisskasse in Nidau einzureichen.

Lieferung von ca. SOO Randsteinen von Granit (wovon
circa 36 Meter Kuroenstücke) 6,36 Centimeter breit: Verfitzen der
Randsteine, circa 266 Lfm. : Erstellung des Belages, ca. 156 ir>»;
Pflästcrungsarbeitcu, ca. 366 in?, Pläne und Vorschriften können
auf dem Stadtbauamte Solvthurn eingesehen werden. Eingabe-
frist: 14. Februar 1892.

Die Zinnnermanns-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Gyp-
ser-, Spengler- und Holzcementarbeiten, sowie die Liefer-
»ng von tannencn Riemenböden für die Stations-Hochbauten
der ScbYnige>Platte-Bahn. Pläne, Bauvorschriften und Voraus-
maß können auf dem Bureau der Bernischen Ballgesellschaft für
Spezialbahnen, Pümpin und Herzog in Bern, in Jnterlaken „Villa
Augenblick" eingesehen werden. Die schriftlichen Uebernahmsosferten
sind bis zum 16. Februar 1892 an ihr Bureau in Bern einzu-
senden.

Die Malerarbeiten im Schnlhans Tugge» sind in Akkord

zn vergeben. Arbeitslisten und Bedingungen sind beim Präsidenten,
Dr. Weber, einzusehen. Angebote sind schriftlich und verschlossen an
denselben einzusenden bis den 16. Februar 1892.

Schreiner- und Schlosserarbeite» sür dle Missionskapelle
in Wartan (St. Gallen!. Pläne und Beschriebe bei Hrn. Hardegger,
Architekt, Blumenanstraße 36, St. Gallen, an den auch verschlossene

Offerten einzureichen lind bis 26. Februar/
Neubau der Wasserleitung in Altwis (Luzern). Eingaben

an Herrn P. Müller, .Zimmermeisier in Altwis, bei dem nähere
Auskunft ertheilt wird, bis 14. Februar.

Die Schnlyausbaukommissio» Ried-Wald (Kant. Zürich)
eröffnet freie Konkurrenz üöer die Erstellung vvn 66 — 76 neuen,
zweiplätzigen Schulbänken, nach der vei Hrn. Knecht z. „Kreuz"
ausgestellten Musterbank. Ebendaselbst können auch die näheren
Bedingungen eingesehen werden. Uebernahmsvsferten sind bis zum
26. Februar verschlossen und mit der Aufschrift „Schnlbanklieferung
Ried" an den Präsidenten der Schulvaukommission, Herrn I. Schau-
selöerger in Naad, einzureichen.

Die Herstellung eines Gernstes für die Montirnng der
eisernen Kanderbrücke an der Thunerseebahn wird hiemit zur Kon-
knrrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen können ans un-
serm Sektivnsöureau in Spiez eingesehen werden. Uebernahms-
offerten sind bis zum l6. d. Mts. an die Bcrnische Baugesellschaft
für Spczialbahnen, Pümpin und Herzog in Bern, einzusenden.

Die Brmmenkorporation Mörischwangen (Thnrgani ist
im Falle, für ihre neue Brunnenanlage ein Reservoir vvn Cement
erstellen zn lassen. Meister, die auf diese Arbeit reflektiren wvllen,
sind höflichst ersucht, ihre diesbezüglichen Offerten spätestens innert
16 Tagen an Jakob Gamper einzureichen, woselvst die nähern Be-
dingnngen eingesehen werden können.

Stall-llmbaute in der Rettungsanstalt „Thnrhvf". Der be-
zügliche Plan liegt bei Meinrad Bächtiger, Vorsteher, zur Einsicht
vor, der auch UebernahmSoffcrten bis zum 26. Februar 1892 ent-
gegennimmt.

Die Zimmerarbeiten zu einem Neubau des Herrn Welti,
Bierbrauer in Baden, werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Of-
ferlen beliebe man an Dorer und Füchsiin, Architekten, Baden, bis
17. Februar einzureichen.

Zimmer»,ailnsarverken für Gabentempel, zwei Bicrhallen, 3
Abtritte und Polizei- und Postgebände für's eidg. Schützenfest in
Glarns. Pläne, Vorschriften und Holzllsten können bei Herrn
Architekt Schießer in Glarus eingesehen werden, llebernahmsofferten
sind bis zum 15. Februar an I. Fr. Dinner--Jenny in Ennend»
einzusenden.

Wer 300,000 Ziegelschindeln zn liefern gedenkt, wende
sich au Alex. Müller in Schlipfen (Bern).

Zu beziehen durch ine technische Buch handln» g
W. Senn jun. in St. <0 allen:

Gehilfe, der erfahrene, für Daus- und Slubenmnler und
Ftimafchrcibec bei Aussührung aller Arten von Anstrichen,
Nachahmungen der Farbe, Natnrzeichnnitg und Maserung
seiner Möbelhölzer, der Plasond-Malerei, Verfertigung der
Firmen n. i. w. Herausgegeben vvn R. Tormin. Siebente
Auslage. Geh. Fr. 4. 16.

Z G««» Spezial-Ofserte >«M>
ltwllsenMe feausn- ». NkeevnkwweeswNe kite aas gan?« take teagbae

Rcine Wolle, doppettbrrit à Fr. l. 45 und Fr. 1.35 per Meter.
Englisch Tuch, beste Qualität à 75 Centimes per Meter,

liefern zn ganzen Kleidern und in einzelnen Metern franko.

Erstes Schweizerisches Versandtgeschäft Oettinger à Co., i
Mrich.

8. Muster obiger, sowie stimmlicher Ausverkaufs
Serien bereitwilligst franko.
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